
Über mich 

Ich habe mir zur Aufgabe gemacht, meine Generation 60+ entspannter 
durch den Alltag zu begleiten – mit den Themen Finanzen und 
Künstliche Intelligenz. 

Nicht als Technikprediger. 
Nicht als Finanzguru im Anzug. 
Sondern als jemand, der selbst erlebt hat, wie verwirrend Börse sein 
kann – und wie einschüchternd neue Technologien wirken. 

Ich beschäftige mich seit Jahren mit ETFs, langfristigem 
Vermögensaufbau und der Frage, warum so viele Menschen mehr Angst 
vor der Börse haben als vor steigenden Preisen. Gleichzeitig fasziniert 
mich die Künstliche Intelligenz – nicht als Zukunftsmythos, sondern als 
ganz konkreter Alltagshelfer. 

Gerade für Menschen mit Lebenserfahrung kann KI eine enorme 
Entlastung sein: beim Schreiben, Recherchieren, Strukturieren von 
Gedanken oder einfach dabei, Neues verständlich erklärt zu bekommen. 

Gemeinsam mit meinem schokobraunen Labrador Bruno entstand 
daraus die „Labrador-Logik“: 
Hektik durch Struktur ersetzen. 
Spekulation durch Gelassenheit. 
Angst durch Verständnis. 

Ob Börse oder KI – es geht nicht um Tempo. 
Es geht um Klarheit. 

Ich möchte zeigen: 
Man muss kein Finanzgenie und kein Technikexperte sein, um ruhig und 
selbstbewusst mit diesen Themen umzugehen. Man braucht einen Plan, 
einfache Regeln – und manchmal einen Hund, der einen daran erinnert, 
dass das Leben außerhalb des Bildschirms stattfindet. 

Heute liegt mein Schwerpunkt zunehmend auf Künstlicher Intelligenz – 
weil sie das Potenzial hat, unserer Generation nicht Stress, sondern 
Freiheit zu bringen. 

Gelassen. Verständlich. Ohne Hektik. 

 


